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PsychKG NRW und der SPsD   

PsychKG NRW 
 
Gesetz über Hilfen und Schutzmaßnahmen  
bei psychischen Krankheiten 
 
- Umfasst 37 Paragraphen 
 

 
Das PsychKG NRW definiert die Aufgaben des SPsD.  
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Pflichtaufgaben SPsD 

Vorsorge 

Nachsorge 
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vention 



Gesundheits-, Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt 

Zielgruppe 

Zielgruppe für die Beratung:  
 Erwachsene psychisch erkrankte Bielefelder Bürger  
 deren Angehörige 
 Personen aus dem Umfeld 
 Institutionen 
 Ausnahme: illegale Drogen, Medikamente und nicht 

stoffgebundene Sucht-mittel (Drogenberatungsstellen) 
 
Zielgruppe Krisenintervention: 
 Alle psychiatrischen Krisen im Stadtgebiet 
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Doppelauftrag 

Schutz Unterbringung 

 
Vor- und nachsorgende Hilfen 
 
 
- Freiwillig für Bürger 

 
- Aufsuchende Beratung 
 
- Pflichtaufgabe der Städte 

und Kreise 

 
Paragraph 12 PsychKG NRW 
 
 
„Die Unterbringung wird auf 
Antrag der örtlichen 
Ordnungsbehörde im Benehmen 
mit dem Sozialpsychiatrischen 
Dienst vom zuständigen 
Amtsgericht angeordnet“. 
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3 „Player“ 

Sozialpsychiatrischer 
Dienst (SpsD) 

Krisendienst (KID) Ordnungsbehördlicher 
Dienst (OD) 

- städtisch = hoheitliche 
Rechte 

- 8(,5 vk) + 0.5 Leitung  
Sozialarbeiterstellen + 
2 Arztstellen 

- mobile Beratung + 
hoheitliche Rechte 

- privat = aber städtisch 
finanziert 

- Ca. 60 Psychiatrie 
erfahrene Mitarbeiter 

 

- mobile Beratung  
 

- städtisch = hoheitliche 
Rechte 

- 8 Sozialarbeiter 
Rufbereitschaften 

- hoheitliche Rechte 

 

Rund-um-die-Uhr und 
365 Tage im Jahr 
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§ 11 PsychKG NRW:  
Voraussetzungen der Unterbringung 
  

 Krankheitsbedingtes Verhalten (psychiatrisch)  
 
 erhebliche Selbstgefährdung, die nicht anders abgewendet 

werden kann 
 
 oder erhebliche Gefährdung bedeutender Rechtsgüter 

anderer, die nicht anders abgewendet werden kann 
 

 Akut oder in absehbarer Zeit mit hinreichender 
Wahrscheinlichkeit  

 
 
 

Freiwilligkeit hat Vorrang! 
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Fallzahlen SPsD Statistik 
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Unterbringungen 2005 bis 2015 
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Einsätze und Unterbringungen OD der letzten zwölf 
Monate   
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 Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit! 
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